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Die Gemeinden suchen
„Keller-Wohlfühlplätze” 
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Erhaltung des Kulturgutes „Kellergasse”, sowie Verbesserung des Regionsbewusstseins

 Zielsetzung der Aktion: 
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 Am 5. August 2017 fand in See-
feld-Großkadolz die Auftaktveran-
staltung der  „Keller-Wohlfühlplätze“ 
statt. Das Interesse der Bevölkerung 
war sehr groß, da man bereits einen 
„Musterkeller“ besichtigen konnte.
 Dieses Projekt hat nicht nur den 
Zweck, dass die Touristen einen Ein-
kehr- und  Rastplatz finden, sondern
es soll auch das Bewusstsein zur Erhal-
tung der Kellergassen gestärkt werden. 
Die Keller-Wohlfühlplätze sollen der 
Ortsbevölkerung genauso wie Keller-
gassenführerInnen, Polt-Begleiter-
Innen, Vereinen und Schulen als 
Treffpunkt zur Verfügung stehen.
 Durch die Einbindung  von Winzern, 
Direktvermarktern, Gastronomie- 
betrieben und Beherbergern ist man 
um ein umfangreiches Angebot bemüht.

 Einige Interessenten haben sich 
bereits bei den Gemeinden gemeldet 
und die erste Begehung findet An- 
fang September statt. 
 Wenn Sie Interesse an dem Pro- 
jekt haben, dann melden Sie sich im 

Büro der Initiative Pulkautal oder in 
der jeweiligen Gemeinde.
Auskunft bei: 
Initiative Pulkautal 
initiative@pulkautal.at 
 02944/26066

 Foto: Franz Enzmann NÖN

Keller-Wohlfühlplätze im Pulkautal 
gesucht! „Do kum i her, do wü i hin”

Vorstand der Initiative Pulkautal

Die Sparkasse Haugsdorf wünscht allen 
Schülern und Lehrern ein schönes & 

erfolgreiches Schuljahr 2017/2018 
Besonders den Tafelklasslern wünschen 

wir einen tollen ersten Schultag. 
	

	

Unsere Firmenphilosophie: 

    „Diskret, pünktlich und hilfsbereit!“ 
Wir helfen Ihnen, stressfrei und pünktlich zu Ihrer Thera-
pie zu kommen und holen Sie wieder ab. 
Wir bringen Sie persönlich auf direktem Weg zur Auf-
nahme ins Spital, zur Therapie, zum Arzt oder an Ihren 
Kurort und natürlich auch wieder nach Hause.

Direktverrechnung mit Ihrer Krankenkasse!
NÖGKK, SVB, BVA, VAEB usw….

Sie bezahlen bei uns nichts! *)
*) ACHTUNG: Direktverrechnung NÖGKK nur für Chemo-, Strahlen- u. 
Dialysefahrten mit entsprechendem Transportschein & Bewilligung der 
jeweiligen GKK!

2061 Obritz 287 | +43 664 300 44 44 | Mo - Fr: 8 - 18 Uhr



Der Pulkautaler | 3 

 Am 4. März 2017 fand in der NÖ 
Feuerwehrschule in Tulln der Bewerb 
um das NÖ Feuerwehrfunkleistungs-
abzeichen in Gold statt. 

 Dabei mussten von den Bewer-
bern sechs Disziplinen gemeistert 
werden:
• Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät
• Verfassen und Absetzen von Funk-
   gesprächen
• Lotsendienst
• Arbeiten in der Einsatzleitung
• Einsatzsofortmeldung
• Fragen aus dem Funkwesen

 Einige Wochen zuvor wurde im Be-

zirk Hollabrunn mit der Vorbereitung 
für diesen Bewerb begonnen. Florian
Hannak konnte durch sein fehler-
freies, genaues und vor allem schnelles 
Arbeiten seinen Durchgang gewin-
nen und erreichte schlussendlich den 
3. Platz von ca. 500 Bewerbern aus 
ganz Niederösterreich.
 Im Zuge der heurigen Landesfeuer-
wehrleistungsbewerbe in St. Pölten 
wurde Florian Hannak für seine 
Leistungen geehrt und durfte unter 
anderem von Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner und Innenmi-
nister Mag. Wolfgang Sobotka Aus-
zeichnungen entgegen nehmen.

 Jedes Jahr werden die Nächti-
gungszahlen  im Pulkautal statistisch 
erhoben. Dabei wurde ein starker 
Aufwärtstrend in den letzten fünf 
Jahren festgestellt. Vor allem von 
2015 auf 2016 konnte eine Stei-
gerung von 23% erzielt werden. In 
Zahlen sind das 19.027 im Jahr 
2014, weiters 20.295 im Jahr 2015 
und zu guter Letzt wurden 25.010 
Nächtigungen im Jahr 2016 regis-
triert.
 Diese positive Entwicklung 
haben wir unter anderem auch den 
Verfilmungen der Polt-Krimis von 
Alfred Komarek zu verdanken. Einen 
wesentlichen Beitrag dazu leisten auch 
die KellergassenführerInnen sowie 
Polt-BegleiterInnen die mit viel Enga-
gement unsere schöne Region prä-
sentieren. Den vielen positiven 
Rückmeldungen zufolge wird die 

Gastfreundschaft, der freundliche 
Umgang  und natürlich auch der aus-

gezeichnete Wein von unseren Gästen 
sehr hoch geschätzt. 

Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen in Gold
Sensationeller Erfolg für Florian Hannak von der FF Hadres

 Foto: Christian Hartmann

Nächtigungszahlen im Pulkautal 
steigend! 

LH Mag. Johanna Mikl-Leitner, Florian Hannak 
und Innenminister Mag. Wolfgang Sobotka

Verschönern
  Verfliesen
    Vertrauen
      Fliesen Böhm

Christian Böhm
2054 Auggenthal | Am Anger 25 | 0699/119 722 39 | boehmfliesen@gmail.com

Fliesen-, Platten- u. Natursteinverlegung | Reparaturarbeiten
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Raus aus dem Öl - Rein in die 
Zukunft
 Mit attraktiven Förderungen und 
einem umfangreichen Maßnahmen-
paket sagt Niederösterreich dem 
Erdöl den Kampf an. Ölheizungen 
sollen etwa ab 2019 im Neubau nicht 
mehr zum Einsatz kommen. Ein 
wichtiger Schritt, um die Klimaziele 
zu erreichen, die Versorgung zu 
sichern und die Wirtschaft zu stärken.

 Nutzen Sie die aktuellen Förder-
aktionen für Holzheizungen, Photo-
voltaik, Solaranlagen, Handwerker-

bonus, Sanierungsscheck 2017 und 
Wohnbauförderung-Energieeinsparung!
 Für BürgerInnen der KEM Pulkautal 
gibt es aktuell wieder sehr attraktive 
Förderungen für die Anschaffung bzw. 
den Ersatz von Heizungen mit erneu- 
erbaren Energieträgern. KEM Pulkau-
tal empfiehlt, steigen Sie um auf 
Holz- und Pelletsheizungen!
Wie kommen Sie zur Förderung? 
 

Die Fördereinreichung erfolgt aus-
nahmslos online in zwei Schritten: 
Nach erfolgter Planung ist es erfor- 
derlich, sich auf www.klimafonds.gv.at 
zu registrieren. Die Registrierung ist 
bis 30.11.2017 möglich. Binnen 12 
Wochen nach Registrierung muss das
 Vorhaben abgeschlossen sein  (Anlage 
fertiggestellt) und der Antrag bei der 
Förderstelle eingebracht werden. 

 Die Umsetzung des Projektes 
Straßenbeleuchtung im Pulkautal, 
war eines der bisherigen Kernprojekte 
der KEM Pulkautal - auf dem auch 
viel Augenmerk lag.

 Umso stolzer ist man nun seitens 
des KEM Managements, dass die 
versprochenen Einsparungen in den 
Gemeinde auch tatsächlich realisiert 
werden konnten. In der nachstehen-

den Tabelle sind alle Lichtpunkte an-
geführt, die im letzten Jahr saniert 
wurden wodurch Energieeinsparung 
erzielt werden konnte!

Klima- und Energiemodell-
region Pulkautal informiert:

E L E K T R O
ELEKTROINSTALLATIONEN

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
BLITZSCHUTZANLAGEN

ELEKTROHANDEL
ALARMANLAGEN

2061 HADRES 26 - TEL. 0 29 43/ 23 08 - FAX 33 70
HANDY: 0676/5537813 - E-MAIL: OFFICE@ELEKTRO-SPONNER.AT

SPONNER HARALD
ELEKTROMEISTER

S H

Am Sonntag 17. September setzen Pfarren in ganz Niederösterreich ein Zeichen zur 
umweltfreundlichen Mobilität. Auch unser Pfarrverband Pulkautal West beteiligt sich daran. Unter 
allen teilnehmenden Pfarren werden € 500,-- verlost.  
Nach der Messe wird die Segnung der Fahrräder angeboten. Mit dem Aktionstag „Wir RADLn in 
die Kirche“ will die Energie- und Umweltagentur NÖ gemeinsam mit den Pfarren einen Beitrag zu 
mehr Schöpfungsverantwortung leisten. Es sollte jedoch nicht bei diesem einen Sonntag bleiben. 
Es soll darauf aufmerksam gemacht werden, dass man viele Kurzstrecken mit dem Rad erledigen 
kann. Für viele kurze Strecken im Ort eignet sich das Rad hervorragend. Wer Kurzstecken zu Fuß 
oder mit dem Rad zurücklegt, tut sich und dem Klima gleichermaßen Gutes. Setzen wir 
gemeinsam ein sichtbares Zeichen für den Klimaschutz und halten wir die Daumen, dass eine 
unserer Pfarren der glückliche Gewinner sein wird! 
 
ERFOLGREICH UMGESETZT: Straßenbeleuchtung Energieeinsparung 
Die Umsetzung des Projektes Straßenbeleuchtung im Pulkautal, war eines der bisherigen 
Kernprojekte der KEM Pulkautal - auf dem auch viel Augenmerk lag. 
Umso stolzer ist man nun seitens des KEM Managements, dass die versprochenen Einsparungen 
in den Gemeinde auch tatsächlich realisiert werden konnten. In der nachstehenden Tabelle sind 
alle Lichtpunkte angeführt welche im letzten Jahr saniert wurden und welche Energieeinsparung 
damit erzielt werden konnte! 

Leistungsaufstellung	in	der	KEM	Pulkautal	

Gemeinde	
Anzahl	

Lichtpunkte	
verbrauchte	Leistung	

vorher	(W)	
verbrauchte	Leistung	

nachher	(W)	 Einsparung	
Seefeld-Kadolz	 281	 									21.192				 											9.014				 57%	
Hadres	 229	 									12.544				 											7.770				 38%	
Alberndorf	 196	 									14.193				 											6.368				 55%	
Pernersdorf	 33	 											1.940				 											1.108				 43%	
Haugsdorf	 25	 											1.980				 														850				 57%	
Mailberg	 4	 															320				 																72				 78%	
Pulkautal	gesamt	 768	 									52.169				 								25.182				 52%	

Das erfreuliche Ergebnis zeigt, dass bei den sanierten LED Leuchten über 50 Prozent Energie 
eingespart werden konnte. 
 
 
 
KLAR! Pulkautal - Klimawandel-Anpassungsmodellregion 
Der Klimawandel ist in den letzten Jahren auch bereits in der Region Pulkautal spürbar geworden. 
Wahrgenommen werden bisher vor allem die negativen Auswirkungen dieser Entwicklung, dabei 
können sich in verschiedenen Bereichen Möglichkeiten bieten - wesentlich aber ist, dass man sich 
mit den Veränderungen auseinandersetzt und sich rechtzeitig und zukunftsorientiert anpasst. 
Dieser Verantwortung sind die Bürgermeister der Gemeinden im Pulkautal nachgekommen und 
haben beschlossen sich auf die Zukunft vorzubereiten und bei der Förderaktion des Klima- und 
Energiefonds der österreichischen Bundesregierung mitzuwirken.  
Die Folgen des Klimawandels zeigen regionale Unterschiede. Diese ergeben sich auf Grund der 
kleinräumigen Struktur und den topografisch unterschiedlichen Gegebenheiten und davon 
abhängigen Ausprägungen des Klimas sowie auf Grund unterschiedlicher soziökonomischer 
Ausgangslagen in den jeweiligen Regionen. Für eine erfolgreiche Anpassung ist folglich, neben der 
frühzeitigen und proaktiven Planung, die regionsspezifische Gestaltung der Maßnahmen 
ausschlaggebend. 
 
Ziele der Klimawandel-Anpassungsmodellregionen: 

• Erkennen und Nutzen von Chancen, die sich durch den Klimawandel auf regionaler Ebene 
ergeben, 

Erfolgreich umgesetzt: Energieeinsparung bei der Straßenbeleuchtung

Das erfreuliche Ergebnis zeigt, dass bei den sanierten LED-Leuchten über 50% Energie eingespart 
werden konnte.
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„Wir RADLn in die Kirche“
 Am Sonntag 17. September set-
zen Pfarren in ganz Niederösterreich 
ein Zeichen zur umweltfreundlichen 
Mobilität. Auch unser Pfarrverband 
Pulkautal West beteiligt sich daran. 
Unter allen teilnehmenden Pfarren 
werden € 500,-- verlost. 
 Nach der Messe wird die Segnung 
der Fahrräder angeboten. Mit dem 

Aktionstag „Wir RADLn in die Kirche“ 
will die Energie- und Umweltagentur 
NÖ gemeinsam mit den Pfarren 
einen Beitrag zu mehr Schöpfungs-
verantwortung leisten. Es sollte 
jedoch nicht bei diesem einen 
Sonntag bleiben. Es soll darauf 
aufmerksam gemacht werden, dass 
man viele Kurzstrecken mit dem 
Rad erledigen kann. Für viele kurze 

Strecken im Ort eignet sich das Rad 
hervorragend. Wer Kurzstecken zu 
Fuß oder mit dem Rad zurücklegt, 
tut sich und dem Klima gleicher-
maßen Gutes. Setzen wir gemein-
sam ein sichtbares Zeichen für den 
Klimaschutz und halten wir die 
Daumen, dass eine unserer Pfarren 
der glückliche Gewinner sein wird!

 Der Klimawandel ist in den letz-
ten Jahren auch bereits in der Region 
Pulkautal spürbar geworden.
 Wahrgenommen werden bisher 
vor allem die negativen Auswirkungen 
dieser Entwicklung, dabei können 
sich in verschiedenen Bereichen 
Möglichkeiten bieten - wesentlich 
aber ist, dass man sich mit den 
Veränderungen auseinandersetzt und 
sich rechtzeitig und zukunftsorien-
tiert anpasst.
 Dieser Verantwortung sind die 
Bürgermeister der Gemeinden im 
Pulkautal nachgekommen und haben 
beschlossen sich auf die Zukunft vor-
zubereiten und bei der Förderaktion 
des Klima- und Energiefonds der 
österreichischen Bundesregierung mit-
zuwirken. 
 Die Folgen des Klimawandels zei- 

gen regionale Unterschiede. Diese er-
geben sich auf Grund der kleinräu-
migen Struktur und den topografisch
unterschiedlichen Gegebenheiten und
davon abhängigen Ausprägungen des 
Klimas sowie auf Grund unter-
schiedlicher soziökonomischer Aus- 
gangslagen in den jeweiligen 
Regionen. Für eine erfolgreiche 
Anpassung ist folglich, neben der 
frühzeitigen und proaktiven Planung, 
die regionsspezifische Gestaltung der 
Maßnahmen ausschlaggebend.

Ziele der Klimawandel-
Anpassungsmodellregionen:
➔ Erkennen und Nutzen von  
 Chancen, die sich durch den   
 Klimawandel auf regionaler   
 Ebene ergeben
➔ detaillierte Erhebung von klima- 

 wandelbedingten Risiken und
 diese durch entsprechende An- 
 passungsmaßnahmen langfristig  
 minimieren
➔ Informations- und Bewusstseins-
 bildung bei Entscheidungsträger-
 Innen der Gemeinden, Betrieben  
 und Haushalten, um die Chan- 
 cen und Gefahren des Klimawan-
 dels zu verdeutlichen
➔ Forcierung von Projekten in  
 allen Bereichen der Klimawan-
 delanpassung
➔ Vermeidung von Fehlanpassungen
➔ Festigung von geeigneten Struk- 
 turen für regionale Anpassungs- 
 maßnahmen
➔ Know-how-Aufbau in den Regi- 
 onen zur Anpassung an den   
 Klimawandel
 

FOTOWETTBEWERB
Dokumentieren Sie mit uns den Klimawandel im Pulkautal!

Jedes eingereichte Foto, das ein Klimaereignis (Hochwasser, Dürre, Hagel, Sturm,…) aus den letzten 5 Jahren zeigt, 
kann an diesem Wettbewerb teilnehmen und Gutscheine von einem Pulkautaler-Betrieb gewinnen. Die Gewinner 
werden schriftlich verständigt und die Siegerfotos werden im nächsten Pulkautaler veröffentlicht.

        1. Preis     € 100,--                                        2. Preis     €   50,--                                     3. Preis     €   25,--
 
Einsendeschluss ist der 30. September 2017!
Senden Sie bitte alle Fotos per E-Mail an initiative@pulkautal.at oder per Post an die Initiative Pulkautal, Laaerstraße 12, 2054 Haugsdorf.

KLAR! Pulkautal - Klimawandel-
Anpassungsmodellregion

Kostenlose Beratung nach Terminvereinbarung erhalten Sie bei der Initiative Pulkautal, KEM-Beratung 
Tel: 02944/26066, Mo - Fr von 9 bis 11 Uhr, Laaer Straße 12, 2054 Haugsdorf, initiative@pulkautal.at
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Erfolgreiche FF-Wettkampfgruppe Alberndorf

Neues Auto und Stapler für die FF Seefeld-Kadolz

 Im Weingasthaus „Karlwirt“ be-
dankte sich die Wettkampfgruppe 
Alberndorf bei Bgm. Christian Hart-
mann für die Kostenübernahme der 
Wettkampfleiberl 2017. 
 Das Kommando und der Bürger- 
meister gratulierten der Gruppe zu 
ihren Erfolgen bei den Abschnitts-
bewerben 2017 in Göllersdorf.
 Die Wettkampfgruppe erreichte in 
Silber den 1. in Bronze den 2. und 
im FireCup den 3. Platz. Wir gratu-
lieren auch unserem jüngsten aktiven 
Mitglied PFM Michaela Langenreiter, 
sie erhielt bei den Landesleistungs-
bewerben das Leistungsabzeichen in 
Bronze.

 Über ein Jahr dauerte es von der 
Planung bis zur Auslieferung des 
neuen Versorgungsfahrzeugs, für des- 
sen Anschaffung der finanzielle Fak-
tor entscheidend war. Als Ergänzung 
zum Beladen des VF wurde Mitte 
2016 ein gebrauchter Hubstapler 
angekauft und in rund 400 Stunden 
generalsaniert.
 In das Containersystem wurde 
viel Zeit investiert. Einige Container 
wurden selber gebaut sowie 5 Stück 
von der Firma Contitec aus Ober-
österreich angekauft. Damit kann 
künftig jedes erforderliche Material 
binnen kürzester Zeit verladen und 
zum Einsatzort gebracht werden. Ein 
neues Reifensystem ermöglicht das 
Fahren im Gelände.
 Eine Rückfahrkamera ermöglicht 
dem Lenker eine Rundumsicht. Ein 
Stromwandler von 12 auf 240 Volt 
ermöglicht der Freiwillige Feuerwehr 
das Betreiben von diversen Geräten.

 Alle Mitglieder der FF absolvierten 
die Zusatzschulung und sind berech-
tigt das Fahrzeug im Feuerwehrdienst 
zu lenken. Um das hohe Niveau zu 
halten, werden die FF-Mitglieder lau-
fend geschult.
 Die Weihe des neuen VF, der Con-
tainer und des Staplers fand am Sams-

tag, den 26. August 2017 um 16 Uhr 
im Zuge des Feuerwehrfestes statt.
 Der Kamerad Josef Schwankhart 
übernimmt die Patenschaft für den 
Stapler. Als Ehrendamen für das 
VF und das Containersystem konn-
ten Frau Traude Charvat und Frau 
Theresia Schaden geworben werden.

 Im Bild: Langenreiter Christian, Seidl Stefan, Langenreiter Michaela, Seidl Hermann
Bgm. Christian Hartmann, Hofstetter Florian, Krenauer Paul, Seidl Thomas, Reither Daniel, 

Neubauer Mario, Nicht im Bild: Krenauer Klaus

Bgm. Georg Jungmayer und Kdt Richard Gall
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40 Jahre Radwanderverein Hadres
Eine Erfolgsgeschichte auf 2 Rädern!

 Der Radwanderverein Hadres 
wurde 1978 unter Altbürgermeister 
Josef Fürnkranz gegründet, der auch 
die ersten 20 Jahre das Amt des Ob-
mannes übernahm. Im Jahr 1997 
wurde der Radwanderverein Hadres 
von Erwin Städtner als Obmann über-
nommen und weiter ausgebaut.
 So fand ab 1998 über einige Jahre 
ein Nachtwandertag (Hexenmarsch) 
statt, wobei die Stationen vom Kin- 
dergarten und den ansässigen Schulen
betreut wurden. Die Einnahmen wur- 
den diesen zur Gänze gespendet. 
 Die Stationen des Radwander-
tages wurden früher von den Wirt-
schaftstreibenden der Marktgemeinde 
Hadres betreut, mittlerweile werden 
sie von den örtlichen Vereinen betrie-
ben. Bei der Schlussveranstaltung im 
Rahmen des Feuerwehrheurigen gibt 
es eine große Tombola mit wunder-
schönen Preisen. Jedes Jahr werden 
mehrere gespendete Fahrräder unter 
den Teilnehmern verlost. 
 Durch den Radwanderverein 
werden die aktiven Vereine und die 
Durchführung von Vorhaben der 
Marktgemeinde Hadres finanziell 
unterstützt. Besonders hervorzuheben 
ist dabei die Errichtung einer Skulp-
tur des Brückenheiligen Urban, die 

von dem Künstler Günter Friedrich 
aus Voitsberg  aus einem Kastanien-
stamm geschnitzt wurde. Die Errich-
tung sowie Eröffnungsfeier fand bei 
der Bevölkerung der Großgemeinde 
Hadres großen Anklang. 
 Weitere Projekte die vom Rad- 
wanderverein Hadres finanziell unter-
stützt wurden: Schiferldenkmal, Er- 
richtung einer WC-Anlage in der 
Kellergasse Hadres, Renovierung der 
Streiterkapelle, Ankauf eines Defi-
brillators, der in der Raiffeisenbank 
Hadres untergebracht ist, Unterstüt-
zung für in Not geratene Personen 

und Spenden an Vereine, Jugend und 
Schulen. 
 Das neueste Projekt ist die An- 
schaffung von Krippenfiguren aus 
Holz, die der Adventgemeinschaft Ha-
dres zum Jubiläum des Radwander-
vereines am 20. August übergeben 
wurden. 
 Abschließend möchte sich der Vor-
stand des Radwandervereines Hadres 
bei allen bedanken, die den Verein 
all die Jahre über unterstützt haben, 
sowie ein Dankeschön an die Bevöl-
kerung für die rege Teilnahme am 
Radwandertag. 

v.l.n.r.: Bgm. Karl Weber, Autor Alfred Komarek u. Obmann Erwin Städtner

Elektroinstallationen
Photovoltaik
Lichttechnik
Netzwerktechnik
EIB - Gebäudesystemtechnik

Richard Höller
2054 Haugsdorf, Laaer Str. 54
Tel. & Fax: +43 (0)2944 26026
Mobil: +43 (0)664 1173886 

Mail: office@elektro-hoeller.at

www.elektro-hoeller.at

Wir bieten jegliche Elektroinstallationsarbeiten, egal ob Neubau, Sanierung, Umbau, Zubau. 
Neben klassischen Elektroinstallationen bieten wir auch die Installation von BUS – Systemen, 
beraten und erarbeiten Lichttechnische Lösungen, bieten maßgeschneiderte Netzwerklösungen 
und die Installation von Photovoltaikanlagen!

 

02952/2622 
0664/1815090 

www.immobilien-weinviertel.at 
office@immoweinviertel.at 

 
Immobilientreuhänder 

Jürgen Mokesch 

Ankauf 
Verkauf 
Vermittlung 
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 Wir bedanken uns auf diesem 
Weg bei allen unseren Mitarbeitern, 
Freunden und Bekannten durch 
welche dise Auszeichnung möglich 
geworden ist. Wir freuen uns sehr 
darüber!

Genussheuriger Gass 
sagt „Danke”

Hauaspruch

Des Lesn des is scho längst vobei
es Laub foit o, da Winta der is a boid do.
Goa mauncha mocht si scho an Grimma,
wos wiad des nexte Joahr uns bringa? 

Da Wei, dea liegt schä brav im Kölla,
de Zeit vageht iatzt ollaweu schnölla.
Schneidn, des tua i ollaweu so gean,
do draußtn kau mi koana stean.

Umadum is ollas meiserlstad,
ma heart nua´s Zwicka vo da Schaa,
und da Weiatdroht dea zwiagatzt a.
Gegn Obnd hearst d´Fasona schrein,
do wird’s Zeit um hoam zu gehn.

Franz Görlich

JOSEF

DACHSANIERUNG• 
FLACHDACH• 
ISOLIERUNGEN• 
KAMINSANIERUNG• 
STEILDACH• 
WANDVERKLEIDUNGEN• 
PREFADACH• 

Josef  Newrkla

Feldgasse 57
A-2054 Haugsdorf

Tel.: +43 (0)676 5925457
Mail: josef.newrkla@gmx.at

Tel: + 43 (0) 676 5925457
Mail: josef.newrkla@gmx.at

G
M
B
H

2054 Haugsdorf, Laaerstraße 52

 Die Jugendfeuerwehr Mailberg und die teilnehmenden 
Unternehmer laden auch heuer wieder in die Kellergasse. 
Sa 18. / 25. 11. jeweils von 16 - 21 Uhr  
sowie So 26. 11., von 14 - 18 Uhr 
können verschiedene Produkte gekauft werden und zur 
Stärkung gibt es Glühwein und Kartoffellocken.
Auf Ihr Kommen freuen sich die teilnehmenden Unter-
nehmer und die Jugendfeuerwehr Mailberg.

 Am Samstag den 16. September ab 16:30 Uhr ist es 
wieder soweit: das Oktoberfest der FF Mailberg geht in 
die 5. Runde! Im prächtig geschmückten Festzelt kann bei 
zünftigem Essen und selbstverständlich köstlichem Bier zu 
Böhmisch Holz & Blech abgetanzt werden. 
 Um 19 Uhr erfolgt der traditionelle Bieranstich unter 
Beisein zahlreicher Prominenz und danach heizen „Die 
Stockhiatla” den Gästen gehörig ein und sorgen für eine 
stimmungsvolle Oktoberfestnacht.
 Die FF Mailberg freut sich auf viele Gäste in Tracht und 
Lederhosen!

2. Adventzauber in der Kellergase Marktweg 

5. Mailberger Oktoberfest 
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 Am Mittwoch, 25. Oktober 2017, ab 20 Uhr findet das 
beliebte Fest ”Tracht im Stadl„ des AFC-Haugsdorf bereits 
zum vierten Mal statt. Diese Veranstaltung im Albern-
dorfer Gemeindestadl ist das Oktoberfest im Pulkautal. 
 Das perfekte Outfit wie Dirndl und Lederhosen wird 
bei allen Generationen gerne getragen und erfreut sich 
wachsender Beliebtheit. Mit stimmungsvoller Live-Musik 
der „Twopack“, wird wie jedes Jahr für eine großartige 
Stimmung unter den Partygästen gesorgt. 

 Nach einer kurzen und intensiven Bauphase wurde 
Ende August das neue Restaurant von Christoph Schüller 
und Verena Schneider in Mailberg eröffnet. In der neuen 
Location in der Neustift gibt es ein Bistro (Wirtshaus) 
mit A la Carte Speisen und Frühstück und ein Restaurant
mit den bewährten Menüs sowie 3 Gästezimmer.
 Herzstück wird die offene Küche mit Holzofen, und 
die direkt davor platzierten Tische mit Blick in die Küche! 
Die Produkte werden wie gewohnt aus der Region von 
den Landwirten, Weinbauern, Jägern und dergleichen 
bezogen. Bei Schönwetter gibt es für das Bistro & Restau-
rant zwei Gastgärten, in denen die Sonne und die Speisen 
und Getränke genossen werden können. Christoph 

Schüller und Verena Schneider freuen sich auf Ihren Besuch.
Bistro: Freitag bis Dienstag 08:00 bis 22:00 Uhr
Restaurant: Freitag bis Dienstag 18:00 bis 21:00 Uhr

 Im Jahr 2007 fassten Ilse und Karl Weigel den Ent-
schluss, alte Ställe umzubauen. „Die Entscheidung ist uns 
damals nicht leicht gefallen. Wir haben lange überlegt 
ob sich der Umbau rentiert und das Lokal in Anspruch 
genommen werden wird“, erinnert sich Ilse Weigel.
 Nach achtmonatiger Bauzeit ist aus den alten Stall-
ungen ein gemütliches und traditionell eingerichtetes Heuri-
genlokal entstanden. Seither findet es das ganze Jahr 
über großen Zuspruch. Die Gäste können regionale 
Schmankerl und hausgemachte Weine im urigen Lokal 
oder in der Pergola im Garten genießen. 
 Anlässlich des 10-Jahr-Jubiläums lädt die Familie Weigel 
am 12. November 2017 zu einer Feier ein. Das Programm 
wird auf der Homepage www.heuriger-weigel.at zeitnah 
veröffentlicht. Nur so viel sei schon jetzt verraten – es wird 

eine Weintaufe geben und Sie werden die Möglichkeit 
haben, den „Jungwein“ zu verkosten.
 Karl Weigl: „Wir danken unseren Gästen für die lang-
jährige Treue und freuen uns, Sie bei uns zu begrüßen“.

 „Tracht im Stadl“ des AFC Haugsdorf 

Neueröffnung Restaurant Schüller-Schneider in Mailberg

10 Jahre Heuriger Weigel in Seefeld-Kadolz

 Foto: Franz Enzmann NÖN
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AUGUST
Fr, 25.- Kirtag der FF Pernersdorf
So, 27. Fr + Sa ab 18 Uhr, So ab 8:30 Uhr

Sa, 26.- FF Fest in Seefeld-Kadolz
So, 27. Sa ab 19 Uhr, So ab 10 Uhr

SEPTEMBER
Sa, 2. Gemeindeturnier des TSV
 14 Uhr, Tennisplatz Pernersdorf
 
 SPÖ Heuriger
 17 Uhr, JUFA, Seefeld-Kadolz

Sa, 2.- Flugshow des MFC Pulkautal
So, 3. Modellflugplatz Kleinhaugsdorf
 Sa ab 17, So ab 10 Uhr

So, 3. Ägidikirtag in Untermarkersdorf 
 10 Uhr, Pfarrhof 

Sa, 9. Weingartenwanderung
 14 Uhr, Himmelbauerkeller,   
 Untermarkersdorf, Preis: € 15,-/p.P.
 Anmeldung: 02943/2350

 Sturmheuriger in Mailberg
 17 Uhr, Kellergasse Rosenpoint

Sa, 9.- 3. Weinbau-Museumsfest
So, 10. Kellergasse Untermarkerdorf
 Sa ab 18 Uhr, So ab 8 Uhr

So, 10. "Dirndlg´wandsonntag" in Mailberg 
 13 Uhr, Mailberg, Kellergasse Zipf
 Wein4ler Atelierkeller

Sa, 16. 5. Mailberger Oktoberfest
 16:30 Uhr, FF Mailberg
 
Sa, 16. Polt-Turnier des UESV
 9 Uhr, Hadres, Asphaltstockanlage
 
So, 24. 11. Michaelifest in Hadres
 9:30 Uhr, Pfarre

OKTOBER
Fr, 6. Gumpoldskirchner Männerchor
 20 Uhr, Volksschule Haugsdorf
 Kartenvorverkauf im Espresso Holy
 02944/2959

Fr, 13. Frauenkompott - Kabarett
 20 Uhr, GH Raymund, Pernersdorf
 02944/8220

Mi, 25. Tracht im Stadl des AFC Haugsdorf 
 20 Uhr, Gemeindestadl Alberndorf

Do, 26. Gemeindewandertag
 9 Uhr, Start: Gemeindeamt Pernersdorf

 "Der etwas andere Wandertag"
 13 Uhr, Weinkirche Jetzelsdorf

Di, 31. Striezelspiel des SC Großkadolz
 19 Uhr, GH Seefelderhof

Di, 31. Striezelspiel des UFC Obritz
 19:30 Uhr, Sportstüberl

NOVEMBER
Sa, 4. Herbstkonzert des GMV   
 Untermarkersdorf 
 18 Uhr, Hadres, Grenzlandhalle  
 "Stadl on fire" der FF Alberndorf 
 21 Uhr, Gemeindestadl Alberndorf

Sa, 11. Martiniloben des DEV
 15 Uhr, Dorfhaus Pfaffendorf-Karlsd.

Sa, 18. Adventzauber in Mailberg
 16 - 21 Uhr, Kellergasse Marktweg

Sa, 18. FF-Ball in Seefeld-Kadolz
 19 Uhr, JUFA Weinviertel

So, 19. Kaffeekränzchen des Pensionisten-
 verbandes in Seefeld-Kadolz   
 14 Uhr, Dorfzentrum Seefeld-Kadolz

Sa, 25. Adventzauber in Mailberg
 16 - 21 Uhr, Kellergasse Marktweg

 Kabarett: Alex Kristan 
 19:30 Uhr, Hadres, Grenzlandhalle 

So, 26. Start in den Advent
 14 Uhr, Pernersdorf, Just-Keller

 Adventzauber in Mailberg
 14 - 18 Uhr, Kellergasse Marktweg

PulkautalerVeranstaltungen

„Kellergassenführungen”
8. September | 22. September | 6. Oktober | 20. Oktober | 3. November | 17. November
Treffpunkt: 14 Uhr, Seefeld-Kadolz; Kellergasse Euregio Vinothek Kontakt: Karl Gold, 0677/62346043

7. Oktober | 21. Oktober 
Treffpunkt: 17 Uhr, Haugsdorf, Weingut Kitla Kontakt: Andrea Kitla, 0664/73555074

2. September | 7. Oktober | 4. November 
Treffpunkt: 15 Uhr, Mailberg, Kellergasse Zipf Kontakt: Gisela Puhwein, 0676/7860098

„Polt-Begleitungen”
9. September | 21. September | 23. September | 7. Oktober | 21. Oktober 
Treffpunkt: 14 Uhr, Seefeld-Kadolz; JUFA Weinviertel  Kontakt: Karl Gold, 0677/62346043

16. September 
Treffpunkt: 15 Uhr, Seefeld-Kadolz; Keller Krautwurm Kontakt: Herbert Krautwurm, 0676/7734963 

4. November 
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Jetzelsdorf Weingut Norbert Bauer Kontakt: Gisela Bauer, 0664/1460379 

Anmeldung bei allen Veranstaltungen erforderlich!

Öffnungszeiten   Mo - Sa: 7 - 12 Uhr      Fr: 7 - 12 Uhr und 14:30 - 18 Uhr

Wegen Pensionierung
TOTALABVERKAUF

— 50% 

 auf Alles!
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PFAFFENDORF
Café Dundler
2052 Pfaffendorf 53, 02944/82 74
office@dundler.at 
Mo, Di, Do, Fr u. Sa ab 9 Uhr 
So und Fei 9 - 12 und 14 - 24 Uhr, Mi Ruhetag

PERNERSDORF/PEIGARTEN
Gasthaus-Hotel Raymund
2052 Pernersdorf 93, 02944/82 20
Mi - Sa 9 - 1 Uhr So 9 - 22 Uhr
13. 10.: "Frauenkompott", 20 Uhr

Gasthaus Raymund
2053 Peigarten 41, 02944/82 56
Mo - So u Fei 9 - 22 Uhr
Do u So nachmittags geschlossen

JETZELSDORF
Weinkirche - Dorfheuriger
Verkostung und Vekauf; Info: 02944/23 04
weinkirche@jetzelsdorf.at

Familie Toifl
2053 Jetzelsdorf, Kellergasse
02944/28 46 oder 02944/24 14
Mo, Do + Fr ab 17 Uhr; Sa, So u. Fei ab 16 Uhr
16. 11. - 27. 11.
Dämmerschoppen:  21. 8. - 1. 9. (Mo - Fr ab 17 Uhr)

HAUGSDORF
Gasthaus „Slon"
2054 Haugsdorf, Hauptstr. 35, 02944/26 268
gasthausslon@drei.at
Mo 8:30 - 20 Uhr, Mi u Fr 8:30 - 22 Uhr, 
Do, Sa, So 8:30 - 14 Uhr, Di Ruhetag

Café-Espresso Holy
2054 Haugsdorf, Leop.-Leuthner-Str. 4
haraldholy@aon.at, 02944/29 59
Di - Fr 8 - 22 Uhr; Sa 8 - 18 Uhr, So u Fei 9 - 18 Uhr

Hoppala Café & Co.
2054 Haugsdorf, Hauptstr. 2
www.hoppala-cafe.co.at, 02944/27143
täglich 9 - 2 Uhr (kein Ruhetag!)

„winery" Wein- u. Genussbar
2054 Haugsdorf, Laaerstr. 10,  täglich ab 18 Uhr

Café - Gasthaus „Denisa"
2054 Haugsdorf, Hauptstr. 37, 0664/2408681
Di - So ab 9 Uhr  

Bacchusheuriger - Familie Kurz
2054 Haugsdorf, Laaerstraße 29, 02944/2214
Mo + Fr ab 17 Uhr; Sa, So u. Fei ab 16 Uhr
29. 9. - 9. 10. | 3. - 15. 11.

offene Hoftür - Familie Pletzer
2054 Haugsdorf, Florianigasse 11
0676/9544810, www.weinbaupletzer.at
16./17. 9. (ab 16 Uhr) 

Familie Weigel
2062 Seefeld-Kadolz, Großkadolz 192
0676/3370284 - www.heuriger-weigel.at
Fr ab 17 Uhr; Sa ab 16 Uhr, So u Fei ab 15 Uhr
8. - 17. 9. | 26. - 29. 10. | 10. - 12. 11. | 
24. - 26. 11. 

MAILBERG
Weindomizil Hagn
2024 Mailberg 154, 0676/84 90 15510
carina.hagn@hagn-weingut.at
Do 16 - 24 Uhr, Fr u Sa 10 - 24 Uhr, So 10 - 22 Uhr 

Schlosskeller Mailberg 02943/30301 
Mo - Mi 14 - 22 Uhr, Do - So 11 -  22 Uhr 

Restaurant Schüller - Schneider 
2024 Mailberg 252, 02943/30056 
Bistro: Fr - Di 8 - 22 Uhr
Restaurant: Fr - Di 18 - 21 Uhr 

Schlossvinothek täglich 11 - 18 Uhr
02943/30301-30
vinothek@schlosshotel-mailberg.at

offene Kellertür täglich ab 15 Uhr

GRUBER-HAMMERSCHMIED: 21. - 27. 8.  (Zipf )

HÖRMANN UTE: 28. 8. - 3. 9. (Zuckerschlee)

ALBERNDORF
Weingasthaus „Karlwirt” 
2054 Alberndorf,  Kastaniengarten
alexandra.weinwurm@gmx.at, 0664/4507514  
Mi ab 17 Uhr, Do - Mo 9 - 23 Uhr; 
Juli & August: Freitag Grillabend 

UNTERMARKERSDORF
Pulkautaler Restaurant & Catering
2061 Untermarkersdorf 24, 02943/20121
www.pulkautaler.at - info@pulkautaler.at 
Fr 10 - 23 Uhr | Sa 9 - 23 Uhr | So u. Fei 9 - 22 Uhr

Familie Deutenhauser
2061 Untermarkersdorf, 
Grillentrift am Radweg, 0650/232 05 77 
Sa, So ab 16 Uhr  10. 6. - 10. 9. 

offene Kellertür 
Do - Mo ab 16 Uhr

HIMMELBAUER: 17. 8. - 4. 9. 

HADRES
Gasthaus Hochmayer
2061 Hadres 1, 02943/33 49
elisabeth.hochmayer@hotmail.com 
Di - So u Fei 8 - 24 Uhr

Gasthaus Willinger (neben Sparmarkt Eichhorn)

2061 Hadres 02943/36 820 | Mo - Sa 8 - 21 Uhr

OBRITZ
offene Kellertür - Familie Städtner
2061 Obritzer Kellergasse 
0664/4766782 | www.staedtner.at
Sa, So u Fei ab 16 Uhr, wochentags ab 17 Uhr
26. - 29. 10.  | 2. - 5. 11.  

offene Kellertür - Familie Reisinger
2061 Obritzer Kellergasse im „Ignatius-Keller“
02943/2780 | 0664/73553501
www.reisingerwein.at
Fr ab 16 Uhr, Sa, So ab 14 Uhr  25. - 27. 8.

SEEFELD-KADOLZ
JUFA-Hotel in der Eselmühle
2062 Seefeld-Kadolz, Seefeld 59-60
Tel: (0) 5 7083 730 - www. jufa.eu/weinviertel
Wirtshaus: Do - Sa 17 - 22 Uhr  So 9 - 20  Uhr 
Mo - Fr: Mittagsmenü (ausg. Feiertage)

Gasthaus Seefelderhof
2062 Seefeld-Kadolz, Seefeld 18
seefelderhof@aon.at, 02943/39 29 
Mo - Ruhetag, Di - So ab 9 Uhr

Euregio Vinothek
2062 Seefeld-Kadolz, Kellergasse Großkadolz 
Info: 02943/2201 ab 16 Uhr

 / Buschenschank / Offene Kellertür / VinothekenGastronom
ie

Gastronom
ie

Tel. 0 29 44 / 23 45 Fax DW 10

Sommer-Aktion
Holz  (Kiste) + Pellets (Pal.) 

SONDER ABVERKAUF

▬ 50%
■ WERKZEUGE

  ■ MOTORSENSEN

    ■ RASENTRIMMER

      ■ FAHRRÄDER

        ■ BELEUCHTUNG

          ■ VORHÄNGE

            ■ MÖBELSTOFFE

              ■ GESCHENKARTIKEL

                ■ GESCHIRR

                  ■ SPIELWAREN

GmbH
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 Beim „Walk of Wine“ am 20. Mai 
wurden an einem Nachmittag gleich 
sechs Weinbaubetriebe im idyllischen 
Pulkautal besucht, gespickt mit ge- 
nussvollen Stationen, Fußmärschen 
und einer erlebnisreichen Traktor-
fahrt. Von einem Heurigen zum 
nächsten wurden die Teilnehmer 
mit einem Nostalgiebus chauffiert. 
Unter den Gästen fanden sich auch 
NR Abg. Eva Maria Himmelbauer, 
LAbg. Richard Hogl, Bürgermeister 
Peter Steinbach und Bürgermeister 
Markus Baier.
 Die Reise begann in der Keller-
gasse von Alberndorf mit einer Wein-
probe von Dominik Lust und einem 
Genusshäppchen vom Weingut „Seidl 
am Dach“. Sie führte zu Fuß weiter 
in die Kellergasse Untermarkersdorf, 
wo Familie Himmelbauer Inter-
essantes über die Keller berichte-
te.  Anschließend wurden die Gäste 
von Familie Baumgartner verköstigt. 
Mit Traktor und Anhänger – chauf-
fiert von Bürgermeister Karl Weber, 
Bürgermeister Christian Hartmann 
und Leopold Lerch, ging es weiter 
zum Weingut Autrieth in Hadres. Der 
dritte Gang wartete hier bereits. In 
der sehenswerten Euregio-Vinothek 
in der Kellergasse Groß Kadolz ser-
vierte das Team des JUFA-Hotels 
ein deftiges Hauptgericht und Bernd 
Kornherr reichte dazu den Wein. 
Nach einer kleinen Busfahrt ver-
wöhnte Fam. Reisinger seine Gäste 
mit Süßem aus der Heurigenküche. 
Den krönenden Abschluss bildeten 
– wieder zurück in Alberndorf - 
der Top-Heurige Genussheuriger der 
Fam. Gass mit würzigem Käse und 
Christian Eder mit seinem Wein.
 „Insgesamt haben 130 Gäste aus 
Wien, Nieder- und Oberösterreich 
teilgenommen. Viele von ihnen 
haben auch in der Region genächtigt, 

was uns besonders freut“, so Tanja 
Dworzak, Obfrau der Weinstraße 
Weinviertel West.

 Ein herzliches Dankeschön seitens 
der Weinstraße Weinviertel West an 
die teilnehmenden Bürgermeister und 
Traktorchauffeure, Winzerfamilien 
und das Jufa Hotel, die die Veranstal-
tung zu einem erfolgreichen Event 
gemacht haben!

„Walk of  Wine”
Erlebnisreiche Genusstour durch das vielfältige Pulkautal

2054 Haugsdorf, Hauptplatz 10 
Tel. u. Fax 0 29 44/25 75 | Mobil: 0664/58 616 58B

LU
M

E
N

-E
C

K LEOPOLD WEINWURM
` individuelle Blumensträuße und Gestecke
` Gartengestaltung / Fertigrasenverlegung
` Kränze / Buketts / Grabschmuck
` Christbaumverkauf
` Hochzeitsdekorationen

Start bei Seidl am Dach in Alberndorf
v.l.n.r.: Markus Baier, Christine Steinbach, Georg Jungmayer, Tanja Dworzak, Johann u. Sabine Seidl, 

Dominik Lust, Peter Steinbach, Eva-Maria Himmelbauer, Richard Hogl

Bgm. Karl Weber und Leopol Lerch freuten sich, dass sie die Gäste chauffieren durften.

 Foto: Franz Enzmann NÖN

 Foto: Franz Enzmann NÖN  Foto: Franz Enzmann NÖN
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SENDE UNS DIE 
SCHULLISTE 

PER WHATS APP

0681/ 207 115 31 SCHULLISTE

SCHULLISTE

EIN FOTO DER 
SCHULLISTE
NAME DER ELTERN
DEN ABHOLORT 
IN WELCHER FILIALE
HOLST DU DIE 
SCHULSACHEN AB?

WIR BRAUCHEN:

SCHULLISTE ABHOLEN

-10%
AUF DIE GESAMTE 
SCHULLISTE

GÜLTIG BIS 
9. SEPT. 2017

BUCHHANDLUNG HOFER MEDIA 
RETZ 02942/20433 • Hauptplatz 15

EGGENBURG  02984/3836 • Im Grätzl 1

HOLLABRUNN 02952/30057 • Sparkassegasse 28A

HAUGSDORF 02944/2226 • Leopold L. Straße 2

Polt- und Kellergassenführungen
„Beim Reden kommen die Leut´ z´samm! "

 Begleitet von einem ausgebildeten Kellergassenführer 
bzw. Poltbegleiter besichtigen Sie die Drehorte der 
Krimi-Reihe auf den Spuren von Simon Polt und erfah-
ren Wissenswertes sowie Hintergrundinformationen zur 
Romanfigur und deren Erfinder Alfred Komarek.
 Ihr Polt-Begleiter freut sich auf weinselige Stunden. 
Nichts geht über: „Beim Reden kommen die Leut´ z´samm”.
Alle Termine zu unseren Polt-Begleitungen, Polt-Packages 
und Kellergassenführungen finden Sie auf unserer Home-
page. Anmeldung erforderlich! 
Info: Initiative Pulkautal Tel: 02944-26066
E: initiative@pulkautal.at | H:www.pulkautal.at

POLT-App Installieren Sie kostenlos die POLT-App des Pulkautales.
Dieses App wurde sowohl für das iPhone als auch für iPad konzipiert und steht seinem 
Besucher 24 Stunden und 7 Tage die Woche mit Informationen über die Region, Polt-
Drehorte, Polt-Radweg, Rad- und Wandernetz, Polt- und Kellergassenführungen, offene 
Kellertüren, Gastronomie, Übernachtungen, Veranstaltungen uvm. zur Verfügung.

POLT
Begleiter

 Foto: Christian Hartmann
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 Im wunderschönen Pulkautal, 
nämlich in Seefeld-Kadolz (www.
seefeld-kadolz.at) wird durch die Ge- 
meinnützige Wohnungs- und Sied-
lungsgenossenschaft Neunkirchen 
reg. Gen.m.b.H. (www.sgn.at) ein 
ganz besonderer Wohnbau in Niedrig-
Energie-Bauweise errichtet. 
 Seitens der Gemeinde Seefeld-
Kadolz wurde eine Bedarfserhebung 
durchgeführt und der Auftrag zur 
Planung einer Kombination aus 
Jungem-, betreutem und familienge-
rechtem Wohnen erteilt. 
 Das Architekturbüro Wilda 
(www.wilda.at) hat einen Plan ent-
worfen, der die Wohnungssituation 
jeder Nutzergruppe an deren Be- 
dürfnissen angepasste. Außerdem 
wird ein zentraler Raum für unter-
schiedliche Nutzungen wie beispiels-
weise Feiern, Versammlungen, etc. 
zur Verfügung stehen. Eine Zusage 
seitens der Volkshilfe NÖ, bei Bedarf 

die Betreuung der Senioren zu über-
nehmen, liegt vor. 
 Fünf  Wohnungen mit hohem 
Standard und trotzdem leistbar wer- 
den für „Junges“ Wohnen, 6 Wohn-
einheiten für betreutes Wohnen und 
einige weitere, familiengerechte 2-3 
Zimmerwohnungen werden entstehen.
 Die positiven Rückmeldungen, 
über das bereits seit zwei Jahren be- 
stehende Projekt, haben die Gemeinde
veranlasst, mit der Siedlungsge-

nossenschaft Neunkirchen nunmehr 
ein weiteres Bauprojekt anzustreben. 
 Detailinformationen liegen im Ge-
meindeamt auf und Anmeldungen 
sind bereits jetzt über die Gemeinde
möglich. Interessenten können sich 
hierfür direkt an den Bürgermeister 
Georg Jungmayer wenden.
Terminvereinbarung erbeten unter:
Tel: 02943 2201 oder 
gemeinde@seefeld-kadolz.at. 

In Seefeld-Kadolz wird wieder gebaut!
Es entstehen weitere Wohnungen im Bereich „Oberfeld”
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Beratung
Service
Sicherheit

BÜROTECHNIK
REINHARD HOLZER
www.buerotechnik-holzer.at

2063 Zwingendorf 54
fax 0 25 27/40 204 

office@buerotechnik-holzer.at

Reinhard Holzer, Eigentümer 
der Firma Bürotechnik Holzer, 
ist mit dem Pulkautal eng ver-
bunden. Seit 1970, mit dem Be-
ginn einer 30-jährigen Fußball-
karriere  beim SC Großkadolz 
und einer langjährigen Fußball- 
Jugendbetreuung in der Spiel-
gemeinschaft Groß Kadolz - Ob-
ritz - Hadres-Untermarkersdorf 
- Haugsdorf - Zellerndorf – Retz.
Im Jahr 1994 gründete er das 
Unternehmen Bürotechnik Hol-

zer in Zwingendorf, das bis dato 
zu einem Hauptbestandteil des 
Arbeitsgebietes im Pulkautal 
zählt. Das Firmenteam besteht 
aus 5 Mitarbeitern aus unmit-
telbarer Umgebung. Die Haupt-
tätigkeit umfasst die Beratung, 
das Service und den Verkauf 
von Computern, Druckern und 
Kopiersystemen mit der neu-
esten Technologie. Das Unter-
nehmen ist ein zertifizierter 
Canon-Minolta- und HP-Partner  

mit der Spezialisierung auf die 
neue Computer - Internet Telefo-
nie. Das Firmenziel ist es, weitere 
heimische Mitarbeiter in das 
Unternehmen zu integrieren 
und das Kundenservice vor Ort 
auszubauen.

Für eine Erstberatung stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Holzer 

Ein  für̀ s Pulkautal

Buerotechnik_175x255_4c.indd   1 29.06.17   08:17
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  Viele Kinder nutzten auch heuer wieder diese Aktion 
der Bücherei Haugsdorf und lasen sich gratis durch die 
Sommerferien. Wir hoffen, dass der Leseeifer auch im 
Herbst anhält und halten allen, die beim Gewinnspiel 
„Lesemeisterin und Lesemeister gesucht“ mitgespielt 
haben, die Daumen, dass sie bei der Verlosung gezogen 
werden. Das Team der Bücherei Haugsdorf

Großer Erfolg der
 Gratis-Lese-Aktion

	

  Nach Fertigstellung der ersten Wohnhausanlage und 
erfolgter Schlüsselübergabe im Oktober 2016 entsteht 
in der Maltesersiedlung in Mailberg der zweite Teil der 
Wohnhausanlage, ebenfalls unter dem Motto „Junges 
Wohnen“.  
 Bauherr bei diesem Projekt ist ebenfalls wieder die Fa. 
Gebös Gemeinn. Baugen. österr. Siedler u Mieter reg.
Gen.mbH, mit Sitz in Trumau. Die Bauverhandlung hat 
bereits stattgefunden. Der Baubeginn erfolgt noch heuer.
 

 Geplant sind 12 Wohneinheiten in einer Größen-
ordnung von 50 – 60 m². Zu den jeweiligen Wohnungen  
gehören entweder Gärten mit einer Fläche von 45 - 120 
m² oder ein Balkon im Ausmaß von 7 - 9 m². Die äußere 
Gestaltung dieser Wohnhausanlage wird passend zum 
bestehenden Wohnhaus bzw. der umliegenden Siedlung 
erfolgen.  
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde.  

„Junges Wohnen” in Mailberg geht in die 2. Runde!

Anton Langmann schmökert in einem der vielen Bilderbücher
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Ihr Partner im 
Werkstätten - 
BereIch!

www.lagerhaus-hollabrunn-horn.at

Wir bieten Verkauf, Fachberatung, 

Reparatur und TOP - Service!

PkW u. LandmaschInen
FachWerkstätte
2054 Haugsdorf, Bahnstraße 17
Tel.: 02944 / 2225
Fax: 02944 / 2961
wk.haugsdorf@hollabrunn.rlh.at

 

Hauptstraße 5, 2054 Haugsdorf 
Tel: 02944/27165 
E-Mail: haugsdorf@alex-buch.at 
Mo - Fr  9.00 - 12.00, 15.00 - 18.00 Uhr 
Sa 9.00 - 12.00 Uhr 

AUF DIE SCHULE, FERTIG, LOS! 
Für ein erfolgreiches Schuljahr: 
Lernhilfen für alle Schulstufen 

und der neue Rechtschreib-Duden! 

Lösungshefte Mathematik haben wir lagernd! 

  Das diesjährige internat. Jugendlager fand wieder 
einmal  in Seefeld-Kadolz statt und wird nächstes Jahr in 
Ungarn (Abasar) abgehalten. Die beteiligten Gemeinden 
haben sich verpflichtet, dieses Jugendlager jährlich durch-
zuführen und somit kommt jede Gemeinde alle 5 Jahre 
zum „Genuss“ dieser Veranstaltung.
 Es waren an die 100 TeilnehmerInnen, die eine tolle 
Ferienwoche im Weinviertel und mit Ausflügen nach 
Tschechien, Heldenberg, Maissau, Retz und Wien ver-
bringen konnten. Viele der Jugendlichen – vor allem 
aus Rumänien und Ungarn – wären gerne noch länger 
geblieben.
 Vorweg ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde-
vertreter, die dieses Jugendlager unterstützten! Ein Danke 
der FF-Seefeld-Kadolz, die für das Lager Küche, 
Kühlraum, etc. zur Verfügung stellten und vor allem den

Ehrenkommandanten Gall, der mit Schlafsäcken, Decken 
und Matratzen ausgeholfen hatte. Ein großer Dank noch-
mals den Betreuern unserer Gruppe Anita Leczek und 
Franz Weinwurm sowie allen Helferinnen in Küche, 
Lager und bei den Vor- bzw. Nachbereitungen!

Internationales Jugendlager in Seefel-Kadolz

Neue Tänzerinnen und Tänzer in der Tanzgruppe "RosenReigen 60+" willkommen!

Getanzt werden Kreistänze und Einzeltänze in der Formation nach einer vorgegebenen Choreografie. 
Sowohl Volkstänze als auch zu Rythmen wie Rumba, Cha Cha, Samba, Foxtrott, Jive, Walzer etc. 
Proben finden jeden Montag von 17 - 19 Uhr im Restaurant "Pulkautaler" in Untermarkersdorf statt.

Bei genügend Interessierten ist ein zweiter Termin von 19 - 21  Uhr möglich.
Info & Anmeldung: Fr. König, 0676/433608, tanzbeivicky@gmail.com
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 Auch heuer fand ein Kindertenniskurs des Tennis-
vereins Seefeld-Kadolz statt. Am Abschlusstag war auch 
Bgm. Georg Jungmayer zur Urkunden- und Preisver- 
leihung eingeladen und er bedankte sich für die  
Durchführung des Kurses, an dem 23 Kinder teilgenom-
men hatten. Einen besonderen Dank sprach er den „Trainern˝ 
Leopold Haidl und Helmut Huber aus, welche sich 
ehrenamtlich für die Durchführung dieses Kurses enga-
gierten.  Die anwesenden Kinder bekamen als kleines 
Dankeschön vom Bürgermeister ein Eis gespendet!

Kindertenniskurs in Seefel-Kadolz

  Der MGV Seefeld-Kadolz führte heuer das Inter-
nationale Weinland-Wanderpokalturnier zum 21. Male 
durch und freut sich, zahlreiche Teilnehmer begrüßen zu 
können, einige von ihnen waren bei sehr vielen der letzten 
20 Turniere anwesend. Heinz Kasten aus Berlin, welcher 
leider vor 2 Jahren verstorben ist, hat neben Georg Jung- 
mayer alle intern. Weinland-Wanderpokalturniere gespielt. 
 Eva Graser, die einige Jahre pausierte, konnte mit 
ihrem ersten 18er den Staatsmeistertitel nach Seefeld-
Kadolz holen. Einige Vereinsmitglieder haben bei der 
heurigen Österreichischen Senioren-Staatsmeisterschaft 
großartige Erfolge erzielen können. Lakits Günther be- 
legte Platz 14 bei den Senioren 2! Michal Putnoky er-
reichte Platz 2 bei den Senioren 1! In dieser Kategorie 

belegten unsere Spieler weiters die Plätze 6 und 7!
Die Senioren-Mannschaft erspielte den 1. Platz. Das ist 
ein großartiges Ergebnis für unseren Verein!

Internationales Weinland-Wanderpokal-Turnier in Seefel-Kadolz

Kindertenniskurs in Pernersdorf

 Mit seiner langjährigen, sportlichen Erfahrung gelang 
es Trainer Herbert Rihacek und Kursleiterin Karin Koran 
trotz Sonnenschein und Regen die 17 Mädchen und 
Burschen für den Tennissport zu begeistern. Von Montag 
bis Donnerstag wurde mit letztem Einsatz um jeden 
Ball gekämpft, wenn auch nicht alles gleich funktio-
nierte, stand doch das spielerische erlernen dieser schönen 
Sportart im Vordergrund. Die Leistungssteigerung war 
nach fünf Trainingseinheiten bei allen Spielerinnen und 
Spielern deutlich erkennbar.
 Beim abschließenden Grillfest bedankte sich Obmann 
Gerald Trettenhahn bei den Kindern für die zahl-
reiche Teilnahme, bei Herrn Rihacek für seine tollen 
Trainerstunden, und bei allen die dazu beigetragen haben 
diesen Kurs abzuhalten. Herr Rihacek, Herr Trettenhahn 
und Herr Otto Schmalzbauer von der Raiffeisenkasse 
Pernersdorf überreichten den Mädchen und Burschen eine 

Urkunde und einen Pokal zum erfolgreich bestandenen 
Tenniskurs.
 Auf diesem Wege möchte sich der TSV Pernersdorf 
auch im Namen der Kinder und deren Eltern noch-
mals bei Herren Herbert Rihacek für die Abhaltung des 
Tenniskurses recht herzlich bedanken.
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Bereitschaft
jeweils von
Sa 12  - Mo 8 Uhr

Apotheken HAUGSDORF
Kellerstraße 5, 02944/22 29 
September: 9./10.; 30.
Oktober: 1.; 21./22.; 26.
November: 11./12.

PULKAU
Rathausplatz 10, 02946/22 43 
September: 2./3.; 23./24.
Oktober: 14./15.
November: 4./5.; 25./26.

RETZ
Hauptplatz 29, 02942/22 87 
August: 26./27.
September: 16./17.
Oktober: 7./8.; 28./29.
November: 1.; 18./19.

Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn
Mo bis Fr von 8 - 12 Uhr, Di zusätzlich von 
13 - 18.30 Uhr, Tel. 02952/90 25

Außenstelle Haugsdorf
jeden Mi von 8 - 11 Uhr im Gemeindeamt 
Haugsdorf, Tel. 02944/22 18-15

Mutterberatung Haugsdorf
jeden 4. Mo um 8.45 Uhr im Gemeindeamt

AMS Hollabrunn
Winiwarterstraße 2a, Tel. 02952/22 07
Mo, Di: 7:30 - 16:00 Uhr
Mi         7:30 - 14:00 Uhr
Do        7:30 - 16:00 Uhr
Fr          7:30 - 13:00 Uhr

Sprechtag des Bezirksrichters
nur bei telefonischer Voranmeldung im 
Gemeindeamt  Haugsdorf (1 Woche im voraus)
jeden 1. u. jeden 3. Donnerstag im Monat 
in Haugsdorf, Tel. 02944/22 18
jeden 1. Donnerstag von 9 - 11 Uhr
jeden 3. Donnerstag von 8 - 11.30 Uhr

CARITAS Mobiles Hospiz
Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung
2020 Hollabrunn, Hauptplatz 12, EG
Monika Schuster, 0664/829 44 76
nach telefonischer Vereinbarung

PVA
jeweils Mi 8 - 13 Uhr, Tel. 05 08 99 6100
Bezirksstelle Hollabrunn, Pfarrgasse 11

Sozialversicherungsanstalt der 
Gewerblichen Wirtschaft
Hollabrunn, Amtsgasse 9
Termine unter: 02952/23 66-0

Finanzamt Hollabrunn
Mo bis Do 7.30 - 15.30, Fr 7.30 - 12 Uhr
Babogasse 9, Tel. 02262/707 

ÖGB-BAU-HOLZ OG Haugsdorf
Sprechtag KR Sekr. Christian Kauer
Haugsdorf: Fr 9 - 10 Uhr, Espresso Holy

Service Mensch VOLKSHILFE
Angehörigen-Beratung u. Betreuung 
in Haugsdorf nach tel. Vereinbarung: 
0676/8676 2054

Club für pflegende Angehörige
jeden letzten Mi im Monat um 19.30 Uhr 
im Hilfswerk Retzer Land - Pulkautal 
3741 Pulkau, Bahnstraße 4, Tel. 02946/274 10

NÖ GKK - Ortsstelle Hollabrunn
Mo - Do 7.30 - 14.30 Uhr, Fr 7.30 - 12 Uhr
Pfarrgasse 11, Tel. 0 50899/61 00
hollabrunn@noegkk.at

KOBV - Der Behindertenverband NÖ
jeden 1. u. 3. Do im Monat, 9.30 - 11 Uhr
2020 Hollabrunn, Mühlgasse 24 (BH)
2. Stock, Zimmer 208
Ortsgruppenobmann: 0664/956 73 36

Sprechtage

Praktische Ärzte

Dr. Hans Gantner 
Pernersdorf-Pfaffendorf 
Franz-Ecker-Siedlung 13, 02944/82 88
Ordination: Mo, Di, Do 8 - 11Uhr
                     Fr 8 - 11 und 16 - 18 Uhr
Tel. Anmeldung während der Ordinations-
zeiten ab 8 Uhr für denselben Tag

Dr. Johann Hoffmann 
Hadres 46, 02943/25 04
Ordination: Mo, Di, Do, Fr 8 - 10 Uhr
                     Di , Fr 17 - 19 Uhr

Dr. Helga Öller 
Haugsdorf,  Leopold-Leuthner-Straße 10
02944/22 36-0, Fax DW 4
Ordination: Mo, Di, Mi, Fr 8 - 12 Uhr
                     Di, Fr 16 - 18 Uhr
                     Do 16 - 18 Uhr

Ärzte
Dr. Yahya Eshjarian 
Mailberg 21, 02943/23 00
Ordination: Mo 12 - 15 Uhr, Mi 15 - 18 Uhr                           
Do 8 - 13 Uhr, Fr 11 - 14 Uhr

Dr. Ingmar Zeiser 
Großkadolz 47, 02943/22 09
Ordination: Mo 9 - 12 und 17 - 18.30 Uhr
                      Di 13:30 - 15 Uhr,  Mi u Fr 9 -12 Uhr

Zahnarzt

Dr. Alida Stix 
Haugsdorf, Siedlung 33, 02944/25 48
Ordination: Mo 15 - 18 Uhr, 
                     Di 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Do 8 - 11 Uhr, Fr 16 - 20 Uhr Sa 8 - 11 Uhr

Tierarzt

Dr. Herbert Gantner 
Haugsdorf, Siedlung 36, 02944/23 81
Ordination: Mi 16 - 17 Uhr,  Sa 14 - 16 Uhr

Gemeindeämter
 Parteienverkehr  Bürgermeistersprechstunden
  (bitte vorher anmelden)

Alberndorf Mo, Di, Mi, Fr 7:30 - 12, Do 14 - 19:30 Uhr Bgm. Christian Hartmann
02944/23 33 gemeinde@alberndorf-pulkautal.at  Do 16 - 19:30 Uhr 
  (od. nach tel. Vereinbarung)

Hadres Mo - Fr 8 - 12, Fr 19 - 20 Uhr Bgm. Karl Weber
02943/23 03 marktgemeinde@hadres.at 

Haugsdorf Mo - Fr 8 - 12 Uhr  Bgm. Andreas Sedlmayer
02944/22 18 marktgemeinde@haugsdorf.at  Mo 16 - 18 Uhr, Mi 14:30 - 16:30 Uhr

Mailberg Mo - Fr 8 - 12, Di 16 - 18 Uhr Bgm. Herbert Goldinger
02943/22 53 gemeinde.mailberg@netway.at  Fr 10 - 12 Uhr, Do 16 - 18 Uhr

Pernersdorf Mo - Fr 7 - 12, Fr 13 - 18 Uhr  Bgm. Eduard Kosch
02944/82 75 gemeinde@pernersdorf.gv.at  Fr ab 16.30 Uhr

Seefeld-Kadolz Mo - Fr 8 - 12 Uhr  Bgm. Georg Jungmayer
02943/22 01 gemeinde@seefeld-kadolz.at  Di 9 - 12 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
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Amtstag in Mailberg: Termine laut Homepage

Zeitgeschichtliches 
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Geöffnet:  jeden 1. Sonntag im Monat   
                    Mai - Oktober, 13 - 17 Uhr
Eintritt: freie Spende
Gruppen gegen Voranmeldung ganzjährig möglich  

Zeissl Leopold
 2061 Hadres 201| Tel: 02943 3214

www.zeissl.jimdo.com

 
 
 
 
 

LEBHAFT 
„Rotzpipn forever“ 

 
 
 
Ein Glückskeks mit dem Zitat: „Lebe jeden Tag, als ob es dein letzter wäre“ als Ursprung des 
großen Aufstands. Wenn aus einem altbackenen Sprichwort eine Initialzündung zum 
Ungehorsam und Rebellentum wird, ja zum Leben ohne Limit, dann wird’s lebhaft! –  
„Make Rotzpipn great again“. 
 
Wer oder was genau ist eigentlich „der Mainstream“? Und warum eigentlich nicht die 
chinesische Lebensweisheit übernehmen? Wenn gestern angeblich wirklich alles besser 
war, warum nicht heute leben als gäbe es kein Morgen? 
 
Yin und Yang ins Ungleichgewicht bringen. Raus aus dem Hamsterrad und rein in die 
Achterbahn. Einmal wirklich sagen, was man denkt. Keine Zeit für Kompromisse. Einmal 
ohne Fahrradhelm mit dem E-Bike glühen. In den Aufwachraum des Krankenhauses einen 
Kalender von 2028 hinhängen. Nicht fragen. Machen. Wenn die Pflicht ruft, sagen Sie ihr, sie 
rufen zurück.  
 
Das kleine Problem an der entfesselten Lebensart: Gesetze kennen sehr wohl ein Morgen. 
Und so verbringt Alex Kristan nun eine Resozialisierungsnacht auf Staatskosten  – dank 
mildem Richterurteil hat das Publikum aber uneingeschränktes Besuchsrecht.  
 
Natürlich sind auch Kristans diverse Alter Egos und Parodien wieder mit von der lebhaften 
Partie und mengen sich in diesen Käfig voller Narren. Und: sind wir in Wahrheit nicht alle 
irgendwo irgendwie verhaftet?  
 
Für Alex Kristan gilt in jedem Fall die Frohmutsverschuldung. 
Er beherrscht den einzig wichtigen Tanz. Den aus der Reihe. 
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